
                                                                                                                

      
    

     
     

    
    

 
       

        
        

     
 

         
       

      
        
       
       

       
        

 
         

        
 

  
  

  
 

   
 

  
 

 
  

 
 

            
        

   
 

                
 

       
 

 
 

   
         

 

   
     

 
   

 

      
 

    
       

 
  

 

      
 

       
    

                                                                                                                                    

 
 

  
    
  

  
  

 
      

  

 

     

     
    

     

     
    

Thüringer Verwaltungsschule 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 

INFO 

1. Jahrgang Ausgabe 1/2004 Weimar, den 15.06.2004 

Aktuelles — Fortbildung 

Fortbildungslehrgang III „Betriebswirt - Public 
Management (TVS)“ durch den Ministerpräsi­
denten Dieter Althaus feierlich eröffnet 

Durch Beschluss der Innenministerkonferenz vom 
21.11.2003 wurde festgelegt, das kommunale Haushalts­
wesen grundlegend nach betriebswirtschaftlichen Grunds­
ätzen neu zu strukturieren. 

Vor diesem Hintergrund hat Herr Ministerpräsident Dieter 
Althaus am 21. Mai 2004 den ersten Fortbildungslehrgang 
III - „Betriebswirt – Public Management (TVS)“ der Thürin­
ger Verwaltungsschule in Weimar eröffnet. 

In seiner Rede wies der Ministerpräsident auf die große 
Bedeutung dieser Lehrgänge für die Neustrukturierung des 
kommunalen Haushaltswesens und die Einführung der neu­
en Ablauforganisation für die Verwaltungen hin und sprach 
die Erwartung aus, dass dieses Lehrgangsangebot seitens 
der Kommunen rechtzeitig und im erforderlichen Umfange 
genutzt wird, da eine ausreichende Schulung der Betroffe­
nen für ein Gelingen der Reform unerlässlich sei. 

Gleichzeitig dankte er der Schule für die rasche Reaktion 
auf den Beschluss der Innenminister und das zeitnahe 
Lehrgangsangebot, 
welches mit namhaf­
ten Dozenten durch­
geführt wird. 

Durch die künftige 
Haushaltsplanung 
und –durchführung 
nach betriebswirt­
schaftlichen Grund­
sätzen, 

TVS-Direktor Axel Schneider begrüßte den 
Ministerpräsidenten im Schulgebäude in Wei-
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INFO 

verbunden mit einer Reorganisation der Kommunalver­
waltungen soll deren Effizienz bei gleichzeitiger massiver 
Kostensenkung durch Personaleinsparungen von bis zu 
30% erheblich gesteigert werden. 

Das beste Beispiel für die enormen Einspareffekte, die 
durch die Haushaltsführung nach betriebswirtschaftlichen 
Grundsätzen zu erzielen sind, bietet die Thüringer Verwal­
tungsschule selbst, die als kostenrechnende Körperschaft 
des öffentlichen Rechts bereits seit ihrer Gründung im 
Jahre 1991 nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen 
arbeitet. 

Wie Direktor Axel Schneider den Teilnehmern an der Er­
öffnungsveranstaltung berichtete, konnte durch Qualifizie­
rung der geeigneten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Personalbestand der Schule in den vergangenen acht 
Jahren um ein Drittel von ursprünglich 39 auf 26 Beschäf­
tigte reduziert werden, und dies bei gleichzeitigem Aus­
bau des Aus- und Fortbildungsangebots und nahezu un­
veränderten Gebührensätzen auf im bundesweiten Ver­
gleich niedrigstem Niveau. 

In den vergangenen zwölf Jahren hat die Schule rd. 
12.000 Lehrgangsteilnehmer und –teilnehmerinnen zu 
Verwaltungsfachangestellten und Verwaltungsfachwirten 
aus- und fortgebildet, davon 9.000 berufsbegleitend. 

Vergleichbare staatliche Einrichtungen haben dagegen 
mit dem über dreifachen an Personal deutlich weniger 
Absolventen ausgebildet, was die Notwendigkeit der ge­
planten Reformen besonders deutlich macht 

Wie können die Verwaltungen von der drückenden Last 
der zu hohen Personalkosten befreit und damit spürbar 
und auf Dauer verschlankt werden? 

Qualität statt Quantität ist das Gebot der Stunde! 

Nur durch die berufsbegleitende Fortbildung aller ge­
eigneten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kommu­
nalverwaltungen zum/zur Verwaltungsfachangestellten 
und zum Verwaltungsfachwirt/ zur Verwaltungsfach­
wirtin wird neben der bereits erwähnten Qualifizierung 
der Finanzwirtschaftler und Haushälter zu Betriebswir­
ten die Schaffung einer schlanken, modernen und 
funktionsfähigen Verwaltung möglich sein. 

In Anbetracht des Umstandes, dass die Lehrgangs­
kosten einschließlich der Prüfungsgebühr pro Teilneh­
mer einem Monatsgehalt eines mittleren Angestellten 
entsprechen, andererseits aber davon ausgegangen 
werden kann, dass im Zuge der Verwaltungsreform 
Personaleinsparungen von ca. 25 – 30 % ermöglicht 
werden, wenn die verbleibenden Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter entsprechend qualifiziert werden, ist die 
Inanspruchnahme des Fortbildungsangebots der Thü­
ringer Verwaltungsschule eine Investition in die Zu­
kunft. 

Zum Abschluss der Ver­
anstaltung dankte der 
Direktor der Thüringer 
Verwaltungsschule, Axel 
Schneider, dem Minister­
präsidenten für seinen 
Besuch und überreichte 
ein Erinnerungsgeschenk 

Neue Bauordnung in Kraft 
Seit 01. Mai 2004 ist die neue Thüringer Bauordnung in Kraft, die zahlreiche Änderungen in formeller und materiel­
ler Hinsicht mit sich brachte. So wurden die Vorschriften über die Baugenehmigungsfreiheit von Vorhaben überar­
beitet und das Anzeigeverfahren für kleinere Bauvorhaben durch das sog. „Genehmigungsfreistellungsverfahren“ 
ersetzt. Der Gemeinde als Trägerin der kommunalen Planungshoheit kommt in diesem Verfahren eine verstärkte 
Rolle zu. Auch der Prüfungsumfang bei genehmigungspflichtigen Vorhaben wurde reduziert. In materieller Hinsicht 
fand eine Deregulierung insbesondere im Abstandsflächenrecht und bei den Brandschutzvorschriften statt. 

Auch eine Änderung des Bauplanungsrechts wurde vom Bundestag bereits beschlossen. Das Europarechtsanpas­
sungsgesetz Bau (EAG Bau) passt das Baugesetzbuch an EU-Richtlinien an. Die Änderungen betreffen u.a. die 
Vorschriften zum Umweltschutz in der Bauleitplanung und den Wegfall der Genehmigungspflicht für Grundstücks­
teilungen. Auch die Regelungen des besonderen Städtebaurechts wurden überarbeitet. 

Die Thüringer Verwaltungsschule veranstaltete zum Thema „Neue Thüringer Bauordnung“ bereits einige Kurzsemi­
nare. Eine weitere Fortbildungsveranstaltung ist für den 01.11.2004 vorgesehen. Auch die Änderungen des Bauge­
setzbuches werden in einem Spezialseminar am 6.10.2004 erörtert. Interessenten wenden sich bitte an Frau Sam­
bale, Tel. 03643/207-136. 
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Ausbildung 

Abschlussprüfungen für Auszubildende und Beamtenan­
wärterinnen und –anwärter 

155 Auszubildende im Ausbildungsberuf „Verwaltungsfachangestellte/r“ ha­
ben vom 3. bis 7. Mai 2004 die schriftliche Abschlussprüfung abgelegt. Ne­
ben der Verwaltungsbetriebswirtschaft und dem Personalwesen waren auch 
die Bereiche „Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahren“ und „Wirtschafts­
und Sozialkunde“ Prüfungsgegenstand. 

An die schriftliche Prüfung schließt sich noch der praktische Teil an. Diese 
Prüfungen zur fallbezogenen Rechtsanwendung werden in den nächsten 
Wochen vor den Prüfungsausschüssen in Weimar abgelegt. 

Ebenfalls im Mai fand der schriftliche Teil der Laufbahnprüfungen für den 
mittleren nichttechnischen Dienst statt. Der Prüfung unterzogen sich in die­
sem Jahr 24 Anwärterinnen und Anwärter. 

Thüringer Verwaltungsschule beteiligt sich am Girls’ Day 

Anlässlich des am 22. April 2004 bundesweit stattfindenden Aktionstages 
„Girls’ Day – Mädchen-Zukunftstag“ präsentierte die Thüringer Verwaltungs­
schule an einem Informationsstand im Thüringer Innenministerium die Aus­
bildungsmöglichkeiten in der öffentlichen Verwaltung. Den 35 Schülerinnen 
der Klassen 5 bis 10 wurden die Ausbildungsberufe „Verwaltungs­
fachangestellte“ und „Fachangestellte für Bürokommunikation“ sowie die Be­
amtenausbildung im mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst vorge­
stellt. 

Eingeladen zu dem Berufsinformationstag für Mädchen hatte das Thüringer 
Innenministerium. Nach der Begrüßung durch Innenminister Andreas Traut­
vetter erhielten die Mädchen einen Überblick über die Aufgaben der Behör­
de. Neben der Thüringer Verwaltungsschule informierten auch die Thüringer 
Polizei, die Feuerwehr, das Landesvermessungsamt und die Fachhochschu­
le für öffentliche Verwaltung über die Berufsmöglichkeiten im öffentlichen 
Dienst. 

Innenminister Trautvetter im 
Kreise der Teilnehmerinnen 

des „Girls´Day“ 

In eigener Sache: 

Neueste Informa­
tionen mit TVS­
INFO 

Die Thüringer Verwal­
tungsschule wird ihre Mit­
glieder, Lehrgangsteil­
nehmer und Dozenten 
künftig mit diesem Falt­
blatt über aktuelle Ent­
wicklungen, Ereignisse 
und Lehrgangsangebote 
informieren. 

TVS-INFO erscheint in 
unregelmäßigen Abstän­
den und befasst sich mit 
Themen rund um die Aus 
– und Fortbildung der Be­
diensteten der allgemei­
nen inneren Verwaltung 
sowie der Kommunalver­
waltung. 

In der ersten Ausgabe ist 
die Einführung des Fort­
bildungslehrganges III 
das Schwerpunktthema 
von TVS-INFO. Weiterhin 
informieren wir Sie über 
Themen der Ausbil­
dung.In der Info-Ecke er­
fahren Sie Aktuelles in 
Kurzform. Die Rubrik 
„TVS-Intern“ informiert 
Sie über Ihre Ansprech­
partner in der Verwal­
tung. Ihre Tipps und An­
regungen zu künftigen 
Inhalten dieses Informati­
onsblattes nehmen wir 
gerne entgegen. 

TVS-INFO 1/2004 3 
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INFO - ECKE 

Lehrbuch-Reihe der TVS erweitert 

Die Lehrbuch-Reihe der Thüringer Verwaltungs­
schule wurde nunmehr um den Band 
L17 „Volkswirtschaft“ erweitert. Somit können 
mittlerweile folgende Bände geliefert werden: 

L 1 Staatsrecht 20 € 
L 2 Verfassung des Freistaates 

Thüringen 10 € 
L 3 Allgemeine Rechtskunde 

(erscheint 2004) 20 € 
L 4 Bürgerliches Recht (Neuauflage) 23 € 
L 5 Allgemeines Verwaltungsrecht 23 € 
L 6 Kommunalrecht (erscheint 2005) 23 € 
L 7 Arbeitsrecht 13 € 
L 8 Beamtenrecht 18 € 
L 9 Haushalts-, Kassen– und 

Rechnungswesen 23 € 
L 10 Soziale Sicherung 

(erscheint 2004/2005) 23 € 
L 11 Öffentliches Baurecht 23 € 
L 12 Allgemeines Ordnungs– und Polizei­

recht (einschl. Pass– u. Meldewesen) 23 € 
L 13 Gewerberecht (erscheint 2004) 18 € 
L 14 Organisation, Führung, 

Verwaltungstechnik 18 € 
L 15 Tarifrecht im öffentlichen Dienst 18 € 
L 16 Betriebswirtschaftslehre in der 

öffentlichen Verwaltung 27 € 
L 17 Volkswirtschaft 20 € 

S 1 Aufsicht– und Prüfungsarbeiten 10 € 

Ihre Bestellung richten Sie bitte an Frau Gerhardt, 
Tel. 03643/207-134. 

Weitere Informationen über die Thüringer Ver­
waltungsschule finden Sie auch im Internet un­
ter: 

TVS - INTERN 

Ihre Ansprechpartner: 

Ausbildung: 
Verwaltungsfachangestellte/ 
Fachangestellte für Bürokommunikation 
Frau Demske 03643/207-124 
Frau Krüger 03643/207-135 
Frau Thiers 03643/207-111 

Beamtenanwärter mittlerer Dienst 
Frau Giegling 03643/207-133 

Fortbildung: 
Fortbildungslehrgänge I 
Verkehrsüberwachung 
Zertifikatslehrgänge Wasser/Abwasser 
Frau Thiers 03643/207-111 

Fortbildungslehrgänge II 
Frau Giegling 03643/207-133 

Fortbildungslehrgänge III 
Frau Romstedt 03643/207-137 

Ausbildung der Ausbilder (AdA-Lehrgänge) 
Frau Romstedt 03643/207-137 

Fachbezogene Kurzseminare 
Frau Sambale 03643/207-136 

Prüfungsangelegenheiten 
Frau Franke 03643/207-138 
Frau Blüthner 03643/207-131 

Bestellung Lehrbücher 
Frau Gerhardt 03643/207-134 

Abrechnung der Lehrgangsgebühren 
Frau Graf 03643/207-145 

Schlusslicht 

vorher nachher 

Ergebnis der Teilnahme an 
einem Fortbildungsseminar 
der Thüringer Verwaltungs­
schule 
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